
Latein plus Englisch
am Alten Gymnasium

Zukunft braucht Herkunft

Sehr geehrte Eltern!

Das Alte Gymnasium wurde vor über 430 Jahren als La-
teinschule gegründet und fühlt sich auch heute noch 
der humanistischen Tradition verpflichtet. Als 2004 
Latein als erste Fremdsprache in Niedersachsen per 
Erlass abgeschafft wurde, erhoben nicht nur die alt-
sprachlichen Gymnasien, sondern auch viele engagier-
te Eltern dagegen Protest. Das AGO will nun die be-
schränkten Möglichkeiten, die der Erlass den ehemals 
altsprachlichen Gymnasien eröffnet, voll ausschöpfen 
und Ihren Kindern Latein ab Klasse 5 anbieten. Hierzu 
Ihre häufigsten Fragen und unsere Antworten:

Ist Latein ab Klasse 5 am AGO heute genau dasselbe 
wie früher?
Nein, es ist nicht mehr die erste, sondern die zweite 
Fremdsprache und wird nicht mehr fünf-, sondern nur 
dreistündig unterrichtet. Englisch wird in Klasse 5 vier-
stündig unterrichtet.

Diese Schüler haben also in Klasse 5 pro Woche 
drei Stunden mehr Unterricht als die Parallelklas-
sen, die mit der zweiten Fremdsprache erst ein Jahr 
später beginnen?
Nein, nur zwei Stunden, weil der Deutschunterricht in 
Klasse 5 um eine Stunde gekürzt wird.

Geht das nicht zu Lasten der Kompetenz im Deut-
schen?
Nein, denn ein Großteil der Grammatik, die eigentlich 
im Deutschunterricht der Klasse 5 behandelt werden 
müsste (z. B. Satzglieder, Wortformen), wird nun im 
Lateinunterricht mit erarbeitet. Außerdem erhöht das 
Übersetzen vom Lateinischen ins Deutsche das mut-
tersprachliche Bewusstsein.

Bedeuten diese zwei zusätzlichen Stunden nicht 
eine Überforderung unseres Kindes?
Grundsätzlich gilt, dass, wer mehr bekommen will, 
auch bereit sein muss, etwas mehr zu leisten. Indes 

werden wir eine solche Bereitschaft auch immer 
stark honorieren, und in unseren Anforderungen 
(Lerntempo, Hausaufgaben) berücksichtigen wir 
deutlich, dass Latein nicht mehr die erste, sondern 
die freiwillig vorgezogene zweite Fremdsprache ist.

Welche Vorteile bietet das Modell „Latein plus Eng-
lisch“ gegenüber dem Standardmodell?
Der Sprachkurs wird von drei auf vier Jahre gestreckt; 
das schafft Freiraum für zusätzliche Übungen, wich-
tige Wiederholungen, interessante Vertiefungen 
und für spielerische Lernformen, die sonst aus Zeit-
gründen nur seltener zum Einsatz kommen. Außer-
dem fällt das Auswendiglernen von Vokabeln und 
Formen jüngeren Kindern leichter als älteren. 

Kommt man mit zwei Fremdsprachen in Klasse 5 
nicht durcheinander?
Nein, überhaupt nicht, weil Englisch als Kommunika-
tionssprache und Latein als Reflexionssprache sehr un-
terschiedliche Lerneingangskanäle nutzen und somit 
von Anfang an eher Synergieeffekte ermöglichen.

Legen wir uns mit „Latein plus Englisch“ auf einen 
sprachlichen Schwerpunkt fest?
Nein. Ihr Kind kann in Klasse 7 Französisch oder Spa-
nisch als dritte Fremdsprache wählen, wozu Latein 
ab Klasse 5 zweifellos günstigere Voraussetzungen 
bietet als Latein ab Klasse 6. Ihr Kind kann dann 
aber auch seinen Schwerpunkt auf die Naturwissen-
schaften oder auf das spezielle AGO-Angebot „Wirt-
schaft und Informatik“ legen.
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Liebe Schülerin, lieber Schüler!
Hättest du gedacht, dass man in der Sendung „Wer 
wird Millionär?“ jede vierte Frage schon allein auf-
grund guter Lateinkenntnisse beantworten kann? 
Wusstest du, dass heute so viele Kinder Latein lernen 
wie nie zuvor? Hast auch du Lust, die Welt der Römer 
und Griechen zu entdecken und dabei deine eigene 
Welt besser kennenzulernen?

Im Lateinunterricht erfahren wir Interessantes und 
Überraschendes über das Leben von Kindern und 
Erwachsenen vor 2000 Jahren.

Wir lesen und hören Sagen von berühmten Men-
schen und Göttern, deren Namen noch heute jeder 
kennt (Herkules, Odysseus, Romulus und Remus, 
Jupiter, Neptun...).

Wir lernen, wie die Römer ihr riesiges Reich aufge-
baut haben, und bilden uns darüber ein kritisches 
Urteil.

Wir erfahren, wie die Römer mit fremden Menschen 
und Lebensgewohnheiten umgegangen sind.

Wir schauen, was die Römer gemacht haben, wenn 
sie einmal keine Lust hatten, fleißig zu sein.

Wir entdecken unzählige Spuren der griechisch-
römischen Kultur und der lateinischen Sprache in 
unserer Gegenwart.

Und vor allem erarbeiten wir ganz gründlich und 
genau, aus welchen sprachlichen Bausteinen sich 
ein Wort, ein Satz und ein Text zusammensetzen. 
Dies hilft uns, unsere Muttersprache besser zu ver-
stehen und später andere Fremdsprachen leichter 
zu lernen.

Damit dies alles gut gelingt, trainieren wir im Latein-
unterricht ganz bewusst unser Gehirn. Wir finden her-
aus, wie man am besten lernt. Wir lösen Rätsel und 
haben Spaß daran, auch einmal eine harte Nuss zu 
knacken.
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Diesen 49 m hohen und 275 m langen Aquädukt bauten 
die Römer im ersten Jahrhundert n. Chr. als Teil einer 50 km 
langen Wasserleitung im Süden Galliens. Mit „Latein plus 
Englisch“ wollen wir ebenfalls tragfähige Brücken bauen, 
nämlich von der Vergangenheit zur Zukunft.

Latein ab Klasse 6
Unser Programm ist so angelegt, dass man es in vier 
Jahren schaffen kann. Deshalb bietet das AGO wie 
alle anderen Oldenburger Innenstadtgymnasien das 
Standardmodell „Latein als zweite Fremdsprache ab 
Klasse 6“ an. Dieses sieht vor:

einen dreijährigen Sprachkurs mit dem Lehrbuch 
(Kl. 6–8),

eine einjährige Lektürephase, in der leichte und 
mittelschwere lateinische Texte im Original gele-
sen werden (Kl. 9).

Bei erfolgreicher Mitarbeit bekommt man dann am 
Ende der Klasse 9 das „Kleine Latinum“, einen Ab-
schluss, der für viele Studienfächer eine notwendige 
Voraussetzung ist.

Wer aber die Themen gründlicher erarbeiten und sich 
einfach mehr Zeit nehmen möchte, der findet am 
AGO – und nur dort – eine Alternative zum Standard-
modell.
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Latein plus Englisch ab Klasse 5
Dieses Modell ist einmalig in der Oldenburger Region 
und kann nur vom AGO angeboten werden, weil 
Latein ab Klasse 5 hier eine sehr lange Tradition 
hat. Es setzt sich folgendermaßen zusammen:

Englisch wird als erste Fremdsprache, die du schon 
seit der 3. Klasse lernst, fortgesetzt, und zwar mit 
vier Stunden pro Woche.

Latein kommt nicht erst in Klasse 6, sondern be-
reits in Klasse 5 mit drei Stunden hinzu.

Zur Entlastung wird der Deutschunterricht in Klas-
se 5 um eine Stunde gekürzt.

Der große Vorteil dieses Modells liegt darin, dass der 
Stoff, den andere in drei Jahren bewältigen müssen, 
hier auf vier Jahre verteilt wird. Du bekommst mehr 
Zeit und Ruhe zum Lernen, die Portionen sind kleiner, 
und wenn du einmal etwas vergessen hast, können 
wir es gemeinsam mit dir wiederholen.

Außerdem bedeutet „Latein plus Englisch“, dass zwei 
Fächer sich gegenseitig beim Lernen helfen. Viele 
Arbeitstechniken sind ähnlich, und wenn du bereits 
in Klasse 5 zwei Fremdsprachen miteinander verglei-
chen kannst, fällt es dir leichter, die jeweiligen Beson-
derheiten zu begreifen.

Die Erfahrungen zeigen, dass du nicht zu befürchten 
brauchst, mit Latein und Englisch durcheinanderzu-
kommen: Englisch wird in erster Linie gesprochen und 
geschrieben, Latein fast ausschließlich gelesen (die 
Aussprache ist übrigens sehr leicht).

Latein war rund 1500 Jahre lang die wichtigste Spra-
che in der damals bekannten Welt. Englisch ist heu-
te die wichtigste Weltsprache. Mit Latein entdeckst 
du die Grundlagen der europäischen Sprachen und 
Kulturen. Englisch hilft dir, in der modernen Welt zu-
rechtzukommen. „Latein plus Englisch“ schlägt eine 
optimale Brücke vom Alten zum Neuen, von der Ver-
gangenheit zur Zukunft. Worauf wartest du noch?
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